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TAB . 92.

CELASTRUS . S C A N D E N S.

Der Baummörde r.
3 0 U R E A Ü DES A R B R E S.

***? itt> auch der nordamerikam
'
sche kletternde Celaster genenntt

Er ist in dem ganzen mitternächtlichen Theile von Amerika zu Hause.
Durch die Blatter , Blüthen , und an Farbe , auch Beschaffenheit der Früchte , unterschei¬

det sich dieser von dem vorhergehenden.
Mit einer hellbraungrauen Rinde ist der Stamm , und so sind auch die beugsamen Stengel

bedecket ; im Alter aber wird er grau . Sie winden sich um die benachbarten Bäume und Stauden,
Die sie in wenig Jahren zu Grunde richten. Ohne Stütze werden sie in 6 bis 8 Jahren höchstens
* 4 Schuh hoch . Wenn sie sich aber um Bäume oder an einer Stütze winden , so werden sie
diel höher.

Dünn , zart , länglich , dorne spitzig , äderich, am Rande fein sageförmig gezahnt , fast zZoll
lang , und 2 breit sind die Blatter , sie stehen wechselweise auf kurzen Stielen an den Aesten , ha¬
ben auf ihrer vbern Seite eine hellgrüne , auf der untern aber eine blaße Farbe.

Weißgrün und klein sind die Blumen , kommen zu Anfangs Juni in kleinen Büscheln am
Ende der Zweige zum Vorschein , und bestehen aus 5 gründlichen Blumenblättern; in der Mit¬
te befindet sich ein Staubweg , der mit 5 Staubfäden , worauf gelbe Kölbchen sitzen , umgeben ist.

Die Früchte oder Saamenkäpsel sind eyrund , dreyeckig , oranienfärbig . wenn sie reif ge¬
worden , und haben 3 Zellen worinn die gründen , glatten , hellbraunen Samenkörner . mit einem
rothen Mark umgeben enthalten sind . Ihre Reife geschiehet im Oktober.

Man kann ihn eben so wie die vorhergehende Art , entweder aus Saamen , oder durch Ab¬
leger in einem starken leimigen Boden , der mehr feucht als trocken ist, fortpfianzen und vermehren.

Die Verwendung in Gärten , dann der Gebrauch und Nutzen ist beo der vorbenanntm
Gattung Tab » 91. beschrieben.

Anmerkung zu den Buchstaben.
Der Zweig mit der Blüthe , und den vollkommenen Blättern,

b . Ein kleines Zweigchen mit reife» Früchte» oder S .-amenkäpftln.
e . Das Mark worinn die Saamerikörner eingeschlossen find,
d . Ein Saamenkor».
') Nach dem Original ans dem k. k. LnstWaßgatten zn Sch -ndru» g-maflk.

TAB.


	Seite 104

